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Vorwort des Präsidenten

Werte Ehren- und Vereinsmitglieder, 
Liebe Leserinnen und Leser

Kaum zu glauben, aber schon wieder ist ein Jahr 
vorbeigeflogen. Die Schweizermeisterschaft 2025 
stand ganz in der Restrukturierung. Es war schon 
vor Beginn der Meisterschaft klar, dass es dieses 
Jahr viele Absteiger geben wird. Leider traf es auch 
uns Utziger mit allen drei Mannschaften. Somit 
werden wir mit jeder Mannschaft eine Liga tiefer in 
die Schweizermeisterschaft 2026 starten. Bei den 
Einzelschlägern konnten unsere Spitzenschläger in 
jeder Liga vordere Ränge erkämpfen. Ich gratuliere 
allen Medaillen-Gewinnern.  Macht weiter so!

An den Grossanlässen im August konnten dann alle drei Mannschaften eine Reaktion auf 
die Meisterschaft zeigen und alle schöne Mannschaftspreise in Empfang nehmen. Speziell 
zu erwähnen sicher der Horngewinn der A- und B-Mannschaft. Auch als Einzelschläger 
konnten wir an unserem Verbandsfest in Gümmenen in der 1. Stärkeklasse mit Simon Ha-
begger den Festsieger feiern. Ich gratuliere allen Preis-, Kranz- und Medaillengewinnern 
recht herzlich.

Ende August ging es in die Westschweiz auf die Hornusserreise, auch dies war ein wun-
derschönes Wochenende, wo auch der Vereinsgeist gestärkt wurde. Nochmals ein gros-
ses Merci an Regina und Reto für die super Organisation, es war weltklasse!  

Auch der Nachwuchs schaute den Aktiven ab. Nach einer durchzogenen Meisterschaft, 
folgte Ende September am Intk. Fest der super 2. Rang. Mit nur einem Nummero konnten 
die Mädels und Jungs einen ersten grossen Erfolg in ihrer noch jungen Karriere feiern. Ich 
gratuliere euch allen recht herzlich.    

Ein grosser Dank allen Betreuern und Eltern, welche uns das ganze Jahr unterstützt ha-
ben.

In die Saison 2026 starten alle 3 Mannschaften inklusive Nachwuchs wieder in die Meis-
terschaft. Ebenfalls werden alle Mannschaften zwei Feste besuchen. All denjenigen, wel-
che in irgendeiner Form eine Aufgabe für unseren Verein erfüllen, ein grosses «MERCI». 
Ein grosser Dank geht an unsere Gönner, Sponsoren, Inserenten und alle, die uns unter-
stützen.

Wünsche dä Utziger guet Nouss für d’Saison 2026	
«Längi Streiche u keiner Nummero.»

Stephan Habegger, 	
Präsident der Hornussergesellschaft Utzigen
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Die Saison 2025 wurde für die A-Mannschaft an der Hauptversammlung am 11.01.25 
eingeläutet, als mit Hädener Fabian auch ein neues Mitglied für unser Team aufgenom-
men wurde. Da Makolli Agron und auch Sommerhalder Severin sich entschlossen hatten, 
dem Fanionteam auszuhelfen, konnten die Abgänge kompensiert werden. Die Spiellis-
ten immer aufzufüllen, blieb aber auch im neuen Jahr eine der Hauptherausforderungen. 
Wie bereits in den vergangenen Jahren wurde ein attraktives und abwechslungsreiches 
Winterprogramm von den SPIKO‘s zusammengestellt. Merci an alle, die dazu etwas bei-
getragen haben. Anfangs März machten sich 15 Utziger auf den Weg ins sonnige Tessin, 
um sich im Trainingslager optimal auf die Saison 2025 vorzubereiten. Viele Streiche wur-
den geschlagen und abgetan, viele Gespräche und viel Spass konnten in der Sonnenstu-
be erlebt werden. Vielen Dank an die Organisatoren und speziell an Glarner Res für die 
Verpflegung.

Saisonvorbereitung
Nun startete am 25.03. der Spielbetrieb mit dem Wettspiel gegen Krauchthal-Hub A. Trotz 
schlechter Wettervorhersage konnte das Spiel trocken, mit einem 1 zu 1 und einem Punk-
tetotal von 1012 Punkten für uns entschieden werden. Einige Akteure zeigten bereits 
eine starke Form, andere mussten noch an der berühmten Schraube drehen. Gleiches 
Bild am Allmendhornussen in Bern, das mit einem neuen Turnus startete. Erneut musste 
eine Nummer geschrieben werden und die 1046 Punkte waren solide, aber noch ausbau-
fähig. 7 Utziger durften sich an der Rangverkündigung ausrufen lassen. Die geforderten 
67 Punkte erreichten Glücki Sandro, Habegger Simon und Stephan, Häberli Thomas, Ko-
cher Bruno, Howald Stefan und Rüfenacht Thomas. Beim zweiten Wettspiel konnten wir 
Belp-Toffen bei uns im Lindental begrüssen. Garstiges Wetter begleitete diese Partie, aber 
dank der Bise konnte auch an diesem Tag die Regenkleidung trocken verstaut werden. Mit 
dem Schlussresultat von 2 zu 2, aber dem besseren Ende für uns, war irgendwie keiner 
richtig glücklich, da die Riesarbeit erneut nicht wunschgemäss verlief. Dies wird sicher 
das entscheidende Element sein in der Meisterschaft, da sonst der angestrebte Ligaerhalt 
schwierig werden würde.

Meisterschaft

Und so startete die A-Mannschaft in die 3. NLA-Saison seit dem Wiederaufstieg mit dem 
Gemeinde-Derby gegen Wäseli A. Copy/Paste konnte leider auch heute gedrückt werden. 
Erneut eine Nummer und eine gute Schlagleistung standen zu Buche, was aber gegen ein 
starkes Wäseli keine Rangpunkte zuliess. Am kommenden Wochenende stand eine Doppel-
runde auf dem Spielplan, wo wir es besser machen wollten. Am Samstag gegen Bern-Beun-
denfeld A und am Sonntag gegen Balzenwil A gelang es uns endlich, das Ries sauber zu 
halten aber beide Partien gingen verloren. Sicher am Sonntag wäre ein Vollerfolg möglich 
gewesen, aber dazu braucht es 100 % Leistung auch am Bock. Nach der Osterpause wa-

A-Mannschaft

original 
Appenzeller alpenbitter 

swiss made.  
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appenzeller.com
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ren die starken Emmentaler von Wasen-Lugenbach A bei uns zu Gast. Der blaue Himmel 
machte beiden Teams zu schaffen und beide mussten sich eine Nummer schreiben las-
sen. Starke 1126 Punkte nutzten wenig, aber im Gegensatz zu den vorherigen Nummern, 
kam heute eine unschöne 2 geflogen, die nicht abgetan wurde. Gegen Urtenen A musste 
das Spiel wegen Dauerregen unterbrochen werden. Das Ries wurde sauber gehalten und 
die 1033 Punkte reichten für zwei Rangpunkte. Am Muttertag-Samstag empfingen wir 
Richigen A. Erneut konnten wir eine gute Schlagleistung mit 1149 Punkten abrufen und 
auch das Ries blieb sauber, mehr gibt es zu dieser Affiche nicht zu sagen. Für die nächste 
Partie begaben wir uns Richtung Höchstetten um beim amtierenden Meister unser Po-
tenzial abzurufen. Mit 1138 Punkten gelang dies nicht schlecht und auch das Hauptziel, 
die Riesarbeit, war trotz schwierigem Seitenwind erfolgreich. Mit Oschwand-Biembach A 
wurde in der siebten Runde ein sogenanntes Kellerduell bei uns im Lindental ausgetra-
gen. Nach einem feinen Brunch konnte diese Partie angegangen werden. Verlieren ver-
boten war die Devise, wollten wir uns nicht schon frühzeitig sämtliche Chancen auf den 
Ligaerhalt nehmen. Das zügige und sehr faire Spiel konnte mit 1052 Punkten gewonnen 
und endlich der erste Vollerfolg gefeiert werden. Dies wollten wir beim nächsten Spiel 
gegen Wichtrach A wiederholen, da dies sicher ein knappes Duell werden würde. Dies 
wurde es auch, aber leider nicht zu unseren Gunsten. Erneut konnte das Ries sauber 
gehalten werden, aber mit der bisherigen Rangpunkte-Ausbeute war klar, ab jetzt darf im 
Ries kein Malheur mehr passieren, sonst würde es sehr schwierig. Aber bereits beim Hit-
zespiel gegen Rüdtligen-Alchenflüh A schlug die Nummerhexe wieder zu. Ein 20er wurde 
zu spät erblickt und wurde unterstrichen. Eine sehr gute Leistung wurde auch heute nicht 
belohnt. Die drittletzte Runde ist schnell erzählt. Gegner Heimiswil A, eine 5 als Nummer, 
keine Rangpunkte. Irgendwie sollte es heuer nicht sein. Das letzte Heimspiel wurde ge-
gen Lyss A zwar mit 1-0 gewonnen, aber auch das feine Spanferkel konnte die Tatsache 

nicht ausblenden, dass nur 
ein so genanntes Wunder den 
Abstieg verhindern konnte. In 
der letzten Runde waren wir 
bei Röthenbach A zu Besuch. 
Am Bock konnte nicht an die 
Leistungen der vergangenen 
Spiele angehängt werden, 
aber das Ries wurde noch 
einmal erfolgreich verteidigt. 
Der Abstieg war Tatsache, 
aber die Moral und der Team-
geist stimmten vom ersten bis 
zum letzten Spiel, was mich 
als Spielführer doch stolz 
machte, denn dies darf nicht «Vielen Dank dem Spender Oesch Heinz»
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als selbstverständlich angesehen werden. Und so beendete Utzigen A die Meisterschaft 
2025 mit 4 Nr. und 13911 Punkten auf dem 13. Rang. Mit Habegger Simon (9. Rang) und 
Glücki Sandro (11. Rang) durften zwei Spitzenränge in der NLA ausgerufen werden. Eben-
falls konnten sich Kocher Bruno, Habegger Stephan, Häberli Thomas, Howald Stefan und 
Münger Roman die Einzelauszeichnung abholen. Wir gratulieren Höchstetten A zur Titel-
verteidigung, Wäseli A zum Vizemeister und Heimiswil A zum 3. Rang. Ebenfalls herzliche 
Gratulation an unsere Gemeinde-Nachbarn von Sinneringen-Vechigen A zum Aufstieg in 
die höchste Spielklasse.

Meisterschafts-Resultate:

Utzigen A	 -        Wäseli A                                	 1/1109   -   0/	1348
Bern-Beundenfeld A	 - 	 Utzigen A 	 0/1212   -   0/1028
Utzigen A 	 - 	 Balzenwil A	 0/1018   -   0/	1050
Utzigen A	 - 	 Wasen-Lugenbach A	 1/1126   -   1/1156
Urtenen A	 - 	 Utzigen A	 1/1143   -   0/1033
Utzigen A 	 - 	 Richigen A	 0/1149   -   0/1193
Höchstetten A 	 - 	 Utzigen A	 0/1368   -   0/1138
Utzigen A	 - 	 Oschwand-Biembach A 	 0/1052   -   0/1003
Wichtrach A	 -	 Utzigen A	 0/	1074	   -   0/1060
Utzigen A	 - 	 Rüedtligen-Alchenflüh A	 	1/1106   -   0/1096
Heimiswil A	  - 	 Utzigen A	 0/1234   -   1/1025
Utzigen A 	 - 	 Lyss A 	 0/	1080	  -   1/1102	
Röthenbach i.E. A 	 - 	 Utzigen A	 0/1054   -   0/	 987	

Feste

Beim Jubiläumsanlass in Krauchthal konnten wir 
uns mit 0/961 Punkten im 4. Rang ausrufen lassen 
und Habegger Simon im 2. Rang. Glücki Sandro 
sowie Habegger Stephan erreichten ebenfalls 
die geforderten 71 Punkte für die Einzelauszeich-
nung. Mit dem Wettspiel gegen Süri-Spengelried, 
das wir mit 0/1063 zu 0/795 Punkten gewinnen 
konnten, war die Vorbereitung für die kommen-
den Feste abgeschlossen. Am Mittelländischen 
Hornusserfest in Gümmenen wurde einmal mehr 
bei bestem Hornusserwetter das Anhornussen 
mit Richigen A gestartet. Aber bereits am Vor-
mittag mussten wir eine Nummer annehmen, 

www.ldb.ch

Wir wünschen allen Teams viel Erfolg und 
«Guet Nouss»!
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was uns den Ausstich mit Belp-Toffen A auf dem 
hintersten Ries bescherte. Am Ausstich blieben 
wir zwar sauber, aber es blieb beim 9. Rang. Zu 
feiern hatten wir trotzdem noch allen Grund und 
zwar den Festsieg von Habegger Simon mit star-
ken 129 Punkten. Die weiteren Kranzgewinner 
waren Häberli Thomas, Glücki Sandro, Kocher 
Bruno, Howald Stefan und Habegger Stephan. Die 
Zweitauszeichnung gewannen Schüpbach Martin, 
Rüfenacht Thomas, Schmutz Jonas, Pulfer Roger 
und Rüfenacht Michael.

Beim Interkantonalen Fest in Grenchen wollten wir die Saison mit einem Horngewinn 
doch noch im Positiven beenden. Voll motiviert begannen wir das Anhornussen mit Bi-
genthal-Walkringen, wo wir unsere Riesarbeit im ganzen Spielfeld zeigen durften. Mit 
0/575 Punkten begannen wir den Ausstich gegen Gerlafingen-Zielebach A auf Ries 2. Im 
Ausstich spielten wir wohl eines unserer stärksten Spiele in dieser Saison und gaben uns 
am Bock und im Ries keine Blösse. 0 Nummero und 1704 Punkten standen zu Buche und 
das begehrte Trinkhorn durfte im 3. Rang an die Fahne gehängt werden. Mit Kocher Bru-
no, Glücki Sandro, Häberli Thomas, Habegger Stephan, Schüpbach Martin, Howald Stefan, 
Sommerhalder Severin, Rüfenacht Thomas, Pulfer Roger, Rüfenacht Michael und Habegger 
Simon konnten sage und schreibe 11 Utziger den Kopfkranz aufsetzen und Schmutz Jonas, 
Stettler Steven und 
Streit Patrick die 
Medaille umhängen 
lassen.

Zum Abschluss der 
Saison 2025 durf-
ten wir noch an den 
Jubiläen von Wäseli 
und Wasen-Lugen-
bach teilnehmen, 
bevor mit dem tra-
ditionellen Vechi-
ger-Worblentaler 
Verbandshornussen 

• Beratung, Service und Verkauf 
• mobiles Brandschutztraining
• Evaquationsmaterial
• Signalisationen

Gewerbestrasse 15 | Postfach | 3053 Lätti / Münchenbuchsee | Telefon +41 31 911 36 26 | info@schragfeuerschutz.ch | www.schragfeuerschutz.ch
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die Saison der ersten Mannschaft abgeschlossen wurde.

Die SPIKO dankt allen Utziger HornusserInnen, die uns immer wieder unterstützt haben 
bei Unterbesetzung, vor allem auch unserem Nachwuchs. Ein grosses Merci an Glarner 
Res und sein Kochteam, was uns bei Heimspielen immer wieder lecker verköstigt hat. 
Allen Schiedsrichtern ob intern oder extern. Was uns in dieser Spielzeit sicherlich weiter-
gebracht und neue Wege aufgezeigt hat, war die Unterstützung von Micha Hebeisen. Er 
zeigte uns neue Wege und Mittel, um sich auch im mentalen Bereich weiterzuentwickeln. 
Die Instrumente haben wir, diese einzusetzen liegt nun bei uns, Merci Hebu wir werden 
sicher auch im Jahr 2026 dranbleiben.

Vielen Dank auch der ganzen Utziger Hornusserfamilie. Sei es als Zuschauer, Sponsor, 
Home-Page-Betreuer, Vorstandsmitglied oder jedem der unseren Verein unterstützt und 
somit auch weiterbringt. Merci vieu mau!!

Wir freuen uns auf die Saison 2026 und hoffen den einen oder anderen «Hornusserfan» 
auf oder neben dem Hornusserplatz antreffen zu dürfen. 

Stefan Howald

Spielführer A-Mannschaft

Vorschau 2026

Zur kommenden Saison gibt es in unserem Kader einige Veränderungen: Wir verzeichnen 
zwar Abgänge, dürfen aber gleichzeitig neue Teammitglieder in unseren Reihen begrüs-
sen, die uns zweifellos verstärken werden.

Die Vorbereitung startet traditionsgemäss mit unserem Trainingslager im Tessin. Dort 
werden wir uns auf die neue Herausforderung der NLB einstimmen und uns den nötigen 
spielerischen Feinschliff holen.

In der Meisterschaft in der neuen Nationalliga B ist die Konkurrenz stark, und wir erwar-
ten intensive Spielzeit. Unser Ziel ist klar: Mit physischer und mentaler Stärke wollen wir 
selbstbewusst auftreten und um die vordersten Ranglistenplätze mitkämpfen.

Auch an den Hornusserfesten in Lyss und Büren zum Hof wartet ein starkes Teilnehmer-
feld auf uns. Nichtsdestotrotz haben wir klare Ziele, von beiden Anlässen mit einem Preis 
nach Hause zu reisen.

Wir freuen uns auf zahlreiche hornusserbegeisterte Zuschauerinnen und Zuschauer, die 
uns bei diesen spannenden Spielen vor Ort unterstützen.

Roman Münger

Spielführer A-Mannschaft
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Vorbereitung der Meisterschaft

«Wer kämpft, kann verlieren. Wer nicht kämpft, hat schon verloren»

Auch in diesem Jahr nahmen etliche Spieler am Trainingslager im Tessin teil. Jeder Spie-
ler konnte sich für den Saisonstart optimal vorbereiten. In den Wettspielen vor Meister-
schaftsbeginn gab es eine Niederlage gegen Bowil und zwei Siege gegen Utzenstorf-Kop-
pigen B und Reinach.

Meisterschaft

Gestartet sind wir auswärts in Biberist. Für die Utziger gab es nichts zu gewinnen, wir ha-
ben das Spiel 1-4 verloren. Alles andere als ein glücklicher Start in die Meisterschaft. Beim 
2. Meisterschaftsspiel auswärts bei unseren Nachbarn Sinneringen-Vechigen B konnten 
immerhin 2 Rangpunkte nach Hause genommen werden. Dotzigen hiess nun der nächste 
Gegner. Gut gelaunt und motiviert reisten wir ins Seeland. Nicht gesehene Nousse, zu we-
nig entschlossen im Ries, so kann man kein Spiel gewinnen… 1-6; eine herbe Niederlage. 
Für das erste Heimspiel im Lindental war die HG Ferenberg zu Gast. Lange Zeit sah es für 
das Heimteam gut aus. Dann folgte ein umstrittener Nouss; ist er Ab oder nicht… Es wur-
de diskutiert und diskutiert…schlussendlich entschieden die beteiligten Personen für eine 
Nummer. Schade, kein Sieg, 1-1, und die Ferenberger nahmen 2 Rangpunkte mit nach 
Hause. Einmal wird das Glück auf unserer Seite sein… Nächstes Spiel, nächstes Glück. 
Auswärts in Mülchi wollten die Utziger unbedingt Punkte holen. Bei sehr starkem Gegen-
wind startete die Partie. Die Riesarbeit war für beide Teams herausfordernd. Wir haben 
das Spiel 4-3 gewonnen, endlich wieder einmal Rangpunkte für die Utziger… Ein weiteres 
Heimspiel für die Utziger. Aber nicht im Lindental, sondern auf dem Dentenberg, da die 
A-Mannschaft zur selben Zeit im Lindental spielte. Zu Gast auf dem Dentenberg war die 
HG Wiler. Das Heimteam wollte den Schwung vom letzten Spiel mitnehmen und weitere 
Punkte verbuchen…Der erste Vollerfolg war Tatsache. Wiler konnte einen zu spät gesehe-
nen Nouss nicht abwehren und verlor das Spiel. Utzigen kann doch noch gewinnen. Das 
gibt Auftrieb für das nächste Spiel. Für das nächste Auswärtsspiel waren wir im Emmental 
bei der HG Rüegsau-Affoltern A zu Gast. Top motiviert gingen die Utziger ins Ries und 
wollten weitere Rangpunkte gewinnen. Wollten… Der Gast aus Utzigen trat die Heimreise 
ohne Rangpunktegewinn an. Auch im nächsten Spiel gegen die sehr starken Mättenwiler 
gab es nichts zu gewinnen, es resultierte eine 2-0 Heimniederlage. Zum nächsten Heim-
spiel auf dem Dentenberg empfingen die Utziger die Hornusser aus dem Emmental der 
HG Langnau-Berge. Die Utziger wollten unbedingt wieder auf die Siegesstrasse zurück-
kehren und Rangpunkte gewinnen. Aber Langnau hatte etwas dagegen. Der Gast aus dem 
Emmental nahm den Utzigern über das gesamte Spiel sagenhafte 205 Schlagpunkte ab. 
Auch im Ries hatte Langnau die Nase vorne und gewann verdient mit 3-0. Es folgte das 
nächste Auswärtsspiel gegen die HG Dürrentoh-Schmidigen B. Bei sehr starker Bise eröff-
nete das Heimteam das Spiel. Utzigen war nicht bei der Sache. Für unterlaufene Nousse 

Baloise Emmental/Oberaargau
Martin Burkhardt
Erlenauweg 13, 3110 Münsingen
+41 58 285 51 78
martin.burkhardt@baloise.ch

Ihr kompetenter 
Finanzpartner

33
15

1
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und ein fragwürdiges verhalten beim Abtun gab es 
eine Ohrfeige im Emmental; eine 2-8 Niederlage. Der 
Frust war gross, da alle Nousse gesichtet wurden und 
nicht abgetan werden konnten. Ein Spiel ohne Worte. 
Sofort vergessen…aber etwas zu feiern gab es trotz-
dem. Unser Aktivmitglied Soltermann Yannick konnte 
an diesem Tag seinen 30. Geburtstag feiern. Sein Va-
ter Hansruedi organisierte eine Schwarzwälder Torte, 
die wir zusammen nach dem Spiel genossen. 

Letztes Spiel der laufenden Meisterschaft. Zu Gast wa-
ren die Aufsteiger aus dem Emmental, die Hornusser 
Steinen b Signau B. Utzigen wollte noch einmal Rang-
punkte ergattern und sich so positiv von der Meister-
schaft verabschieden. Nummern gab es auf beiden 

Seiten, genau gesagt 2-2, also mussten die Schlagpunkte über Sieg oder Niederlage ent-
scheiden. Das Glück war nicht auf Utziger Seite. Steinen hatte 55 Schlagpunkte mehr auf 
dem Konto und konnte so 2 Rangpunkte mit ins Emmental nehmen. 

Utzigen B klassierte sich auf dem letzten Tabellenplatz mit 34 Nr. und 7008 Punkten. Da 
die Schweizer Meisterschaft neu eingeteilt wird, steigen 2025 sehr viele Teams ab. Utzi-
gen B wird die Schweitzer Meisterschaft 2026 in der 3. Liga Gruppe 2 bestreiten.

Medaillengewinner:

Soltermann Hansruedi 	 198 Rpt. 532 Punkte	
Sommerhalder Michael	 171 Rpt. 552 Punkte	
Kocher Urs	  	 150 Rpt. 488 Punkte	
Rüfenacht Bendicht	 141 Rpt. 500 Punkte	

Übersicht Meisterschafts-Resultate:

Biberist - Dorf	 -        Utzigen B                             	           1 / 906  - 4 / 534
Sinneringen  - Vechigen B	 -	 Utzigen B	 4 / 769  - 2 / 690
Dotzigen	 -	 Utzigen B    	 	1 / 726  - 6 / 622
Utzigen B	 - 	 Ferenberg	 	1 / 688  - 1 / 733
Mülchi	 -	 Utzigen B	 4 / 615  - 3 / 602
Utzigen B	 -	 Wiler	 	0 / 610  - 1 / 674
Rüegsau  - Affoltern A 	 - 	 Utzigen B	 2 / 783  - 3 / 737
Utzigen B	 - 	 Mättenwil  - Brittnau B                 		2 / 677  - 0 / 776

Erlebe Spielautomaten, Live Games und stilvolle
Drinks im Grand Casino Bern.

Öffnungszeiten
Sonntag – Donnerstag: 12.00 – 02.00 Uhr

Freitag & Samstag: 12.00 – 04.00 Uhr

Das Tischspiel ist täglich ab 18.00 Uhr geöffnet.

GRATISEINTRITT INKL. WELCOME DRINK* 
IM WERT VON CHF 10.-

* exkl. Spirituosen und spirituosenhaltige Getränke. 

Gültig bis und mit 31.12.2026 unter Abgabe dieses

Gutscheines. Keine Barauszahlung. Nicht kumulierbar

mit anderen Aktionen. Eintritt ab 18 Jahren mit einem

gültigen amtlichen physischen Ausweis. Kein Zutritt

bei gültiger Spielsperre. Nicht übertragbar. Kein

Anspruch auf Ersatzleistung bei Kapazitätsauslastung.
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Utzigen B 	 - 	 Langnau-Berge	 3 / 531  - 0 / 726
Dürrentoth  - Schmidigen B	 - 	 Utzigen B	 2 / 790  - 8 / 735
Utzigen B 	 - 	 Steinen b. Signau B	 2 / 592  - 2 / 647

MWHV-Fest in Gümmenen
Utzigen B konnte erstmals in der 4. Stärkenklasse am MWHV-Fest teilnehmen. Das Ta-
gesziel war allen klar: einen Podestplatz. Bei sehr heissen Temperaturen und blauem 
Himmel startete der Wettkampf. Das Abtun war das grosse Thema am heutigen Tag. Das 
Anhornussen eröffneten wir gegen Biberen-Ulmiz. Es wurde gekämpft und gefightet, bis 
der letzte Streich geschlagen war. Utzigen B konnte das Ries sauber halten. Beim Schla-

gen konnten nicht alle die 
gewünschten Treffer ab-
rufen. Trimsten B war die 
Knacknuss am Nachmit-
tag. Bis zum letzten Ab-
tunumgang konnte das 
Ries sauber gehalten wer-
den. Jetzt hiess es noch 
mal „Vougas“! Ein zügiger 
Streich bei der Marke 13 
konnte nicht abgewehrt 
werden… Aber alle wuss-
ten, dass noch nichts 
verloren war. Endlich, 
der letzte Streich konn-

te abgetan werden. Die Freude war gross, da Utzigen B ein Trinkhorn auf sicher hat-
te. GRATULIERE! Utzigen B erkämpfte sich das dritte Trinkhorn mit 1 Nr. 956 Punkte.	

B-Mannschaft

Thomas Rüfenacht, Hursti 159, 3068 Utzigen, ruefenacht-haustechnik.ch

R 076 330 48 75

SANITÄR / HEIZUNG
• Servicearbeiten                      • Boilerentkalkungen
• Bad- und Küchenumbau           • Renovationen
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Kranzgewinner:
Kocher Urs                                            90 Punkte
Soltermann Hansruedi                        87 Punkte

Zweitauszeichung:
Sommerhalder Michael                      90 Punkte
Rüttimann Alfred                                 76 Punkte

Interkantonales Fest in Grenchen

Utzigen B wurde in der 3. Stärkeklasse eingeteilt. Unser Gegner am Anhornussen wa-
ren die Hornusser von Oeschenbach-Kleindietwil B. Schade, Utzigen B kassierte schon 
am Morgen 2 Nummern und konnte den Traum von einer Ehrengabe begraben…Bei den 
Einzelschlägern konnte Moser Lars (HG Burgdorf) aufgeboten werden, so dass wir mit 18 
Spielern (davon 1 Spielerin) an das Fest reisen konnten. Lars überzeugte am Bock und 
führte in der Zwischenrangliste. Die HG Burgdorf war der Gegner beim Ausstich. Im Ries 
mussten wir uns noch eine haltbare 16 unterstreichen lassen. Die Schlagleistung der Utzi-
ger war durchzogen. Utzigen B klassierte sich im 14. Schlussrang mit 3 Nr. 1018 Punkten. 
Der Führende in der Zwischenrangliste liess sich nicht mehr von der Spitze verdrängen 
und sicherte sich mit 119 Punkten den Sieg in der Einzelwertung. Bravo Lars. Nyffenegger 
Severin konnte in seiner noch jungen Hornusserkarriere seinen ersten Kopfkranz erkämp-
fen. Super Seve…

Kranzgewinner:
Moser Lars	 119 Punkte
Nyffenegger Severin	   89 Punkte
Sommerhalder Michael	   88 Punkte

Zweitauszeichung:
Beck Ramon	            85 Punkte

Meisterschaft: Flop, Verbandsfest: Top, Interkantonales Fest: wir waren dabei. So kann ich 
die Saison 2025 der B-Mannschaft interpretieren. Mit 34 Nummern in der SM kannst du 
nichts gewinnen. Der Einsatzwille war da, aber die nötige Konzentration fehlte, um das eine 
oder andere Spiel zu gewinnen.

Ausblick 2026

In der Schweizermeisterschaft haben wir sicherlich in der 3. Liga zu kämpfen. Da die Mehr-
heit der Mannschaften der 2. Liga abgestiegen sind, werden in der Meisterschaft 2026 der 
3.Liga wieder fast dieselben Teams anzutreffen sein. Neue Saison bedeutet neues Glück. 
An den Hornusserfesten im August 2026 will die B-Mannschaft sicher ein Wörtchen mitre-
den. Am Verbandsfest sowie auch am Interkantonalen haben wir das Glück, dass wir in der 
4.Stärkenklasse eingeteilt sind.  
Utzigen B freut sich schon jetzt auf die Unterstützung der BesucherInnen auf den Hornus-
serplätzen.

Bendicht Rüfenacht

Spielführer B-Mannschaft
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Am 15. August 2025 fand in Gümmenen der MWHV-Veteranentag statt. 11 Utziger und 
2 Spieler aus Schwarzenburg spielten in einer Mannschaft. Um 12.00 Uhr Mittag auf Ries 
8 begann unser Abenteuer, das Abtun. Die Augen und die Bewegungen im Ries, waren 
wirklich dem Alter angepasst. Am Ende des Spiels resultierte ein Nummern-Segen von 
sage und Schreibe 19 Nummern.

Am Bock konnten wir unser Können zum grössten Teil umsetzen, aber leider blieb uns 
nur der letzte Platz auf der Rangliste übrig. Unser Wirt Glarner Andreas konnten wir als 
Veteranenneuling in unsere Mannschaft aufnehmen.

16. Rang Utzigen/Schwarzenburg         19 Nr.    436 Punkte

Medaillengewinner

Jahrgang  1958 – 1965	
  5. Rang Glarner Andreas 65	 13	 16	 17	 16	 62 P.

Jahrgang 1950 – 1957	
24. Rang Habegger Alfred 50	 11	 06	 11	 12	 40 P.

Jahrgang 1949 und älter	
10. Rang Schöni Paul  43	 10	 09	 09	 10	 38 P.

	
Zum Essen wurde uns eine feine Berner Platte, Dürrbohnen und Sauerkraut serviert. 
Bedanken möchten wir uns bei Habegger Alfred für das Fahren mit dem Bus, beim Fest- 
Organisator und beim MWHV-Vorstand.

Veteranentag 2025 in Gümmenen10% auf ein 6-Monate-Abo
20% auf ein 1-Jahres-Abo
*Gilt nur gegen Abgabe dieses Inserats
*Nicht kumulierbar mit anderen Aktionen/Rabatten
*Gilt nicht für Abo-Verlängerungen

Recherswil / Solothurn www.athena-fitnesspark.ch HG
 U

tz
ig

en
 2

02
6

Wir wünschen der 
HG Utzigen möglichst
wenige «Nummero».

Sonja & Martin Buchs
Gässli 2, 3775 Lenk
Tel. 033 733 10 64
www.alpenruh-lenk.ch
info@alpenruh-lenk.ch

PS: Wussten Sie schon?? Auch diesem Sommer  
offerieren wir Ihnen bereits ab der ersten Uebernachtung 
die Benützung sämtlicher Bergbahnen an der Lenk…
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Saisonstart
Utzigen C startete die Saison mit einem Wettspiel gegen Beundenfeld C zuhause im Lin-
denthal. Dieses Auftaktspiel ging jedoch klar verloren – mit 4 zu 0 Nummern sowie einem 
deutlichen Rückstand bei den Schlagpunkten.

Im ersten Meisterschaftsspiel auswärts konnte sich das Team steigern. Mit etwas Glück, 
aber vor allem dank einer soliden Schlagleistung, gelang mit 6 zu 7 Nummern bereits der 
erste Sieg der Saison.

Gegen Frittenbach-Emmenmatt-Ilfis C setzte Utzigen C seine starke Phase fort. Mit 4 
Nummern und 502 Schlagpunkten zu 8 Nummern und 487 Punkten des Gegners konnte 
ein weiterer Sieg gefeiert werden.

Als Nächstes stand am 
Sonntagnachmittag ein 
Auswärtsspiel gegen Stal-
den Dorf B auf dem Pro-
gramm. Im Ries zeigte 
Utzigen C eine hervorra-
gende Leistung und blieb 
ohne Nummer. Auch am 
Bock war man stärker 
und erreichte 667 Punkte 
gegenüber 627 Punkten 
der Gastgeber, die zudem 
eine Nummer hinnehmen 
mussten.

Darauf folgte das Heimspiel im Lindenthal gegen Zuchwil-Wiedlisbach B. Trotz einer so-
liden Schlagleistung musste Utzigen C eine Niederlage einstecken. Mit 3 Nummern und 
545 Punkten unterlag man den Gästen, die mit 2 Nummern und starken 710 Punkten die 
Oberhand behielten.

Anschliessend stand das Auswärtsspiel gegen Gohl auf dem Programm. Utzigen C zeigte 
eine solide Leistung, erhielt 2 Nummern und erzielte 567 Schlagpunkte. Gohl kassierte 4 
Nummern, schlug jedoch starke 791 Punkte. Dank der besseren Riesarbeit konnte Utzigen 
C dennoch einen weiteren Sieg einfahren.

Danach folgte erneut ein Auswärtsspiel, dieses Mal gegen Rüegsau-Affoltern B. Utzigen 
C erhielt 2 Nummern und erreichte 559 Punkte. Die Gastgeber mussten zwar nur eine 
Nummer hinnehmen, erzielten aber lediglich 463 Punkte. Damit holte Utzigen C trotz 

www.zollinger.ch

	 Verkauf
	 Bewertung
	 Bewirtschaftung
	 Erstvermietung

Wir freuen uns auf Sie.

Telefon 031 954 12 12

info@zollinger.ch

www.zollinger.ch

Als regionaler 

Immobilienspezialist
beraten wir Sie gerne in den Bereichen

020024_Inserat_Club_Bulletin_Utzigen_125x90mm.indd   1020024_Inserat_Club_Bulletin_Utzigen_125x90mm.indd   1 18.01.22   20:5218.01.22   20:52

Tel. 031 839 68 88  |  www.gerber-utzigen.ch
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Spielverlust einen wichtigen Rangpunkt aufgrund der höheren Schlagpunktzahl.

Im darauffolgenden Duell gegen Obergerlafingen B wurde es dann richtig spannend. Mit 
einem fehlerfreien Sieg wäre sogar der Sprung auf Tabellenrang 2 möglich gewesen – im 
schlechtesten Fall drohte jedoch das Abrutschen auf Platz 5. Leider traf Letzteres ein: 
Utzigen C schlug 591 Punkte, bekam aber 6 Nummern. Obergerlafingen B erzielte 649 
Punkte und nur 2 Nummern, womit die Partie verloren ging und das Team auf Rang 5 
zurückfiel.

Zudem konnten in dieser Saison 5 Meisterschaftsmedaillen gefeiert werden:

	    4. 	Rang	 Bangerter Dominic	 520 Punkte / 179 Rangpunkte	
	  58. 	Rang	 Gfeller Alex	 367 Punkte / 136 Rangpunkte 
  73. 	Rang	 Nussbaum Matthias 	 363 Punkte / 132 Rangpunkte	
116. Rang 	Bangerter Yanick	 327 Punkte / 115 Rangpunkte	
139. 	Rang	 Eggimann Andreas	 311 Punkte / 106 Rangpunkte

Ein letztes Wettspiel gegen Hettiswil stand an und schon ging es an die Feste.

Am MWHV-Zweckverbandsfest in Gümmenen trat Utzigen C in der 4. Stärkenklasse an. Mit 
7 Nummern und 729 Schlagpunkten resultierte der 11. Schlussrang – das gesteckte Ziel wur-
de knapp verfehlt. Utzigen C gratuliert jedoch Utzigen B für den herausragenden 3. Platz!

Besondere Glückwünsche gehen an:

12. Rang Bangerter Dominic 	  100 Punkte / Kranz	
33. Rang Schüpbach Roland	    85 Punkte / Kranz 
56. Rang Gfeller Alex	    78 Punkte / Medaille	

justDrink.ch

Vielfältiges 
Getränkesortiment

Bis 18 Uhr bestellt,
morgen geliefert

Gratislieferung bis
zum Kühlschrank

Getränke, geliefert.



30 31

C-Mannschaft Neues Mitglied Cueni Elias

Beim Interkantonalen Hornusserfest in Grenchen zeigte 
Utzigen C nochmals eine starke Leistung. Mit lediglich 
einer Nummer und sehr guten 781 Punkten erreichte das 
Team den hervorragenden 6. Schlussrang und gewann eine 
Zinnkanne. 

Besondere Gratulation an:

3. Rang Bangerter Dominic            112 Schlagpunkte

Zum Abschluss der Saison nahm Utzigen C noch am Wor-
blentaler-Verbandfest teil. Anschliessend bildeten das Alt-
wyberhornussen sowie das Schlusshornussen den würdigen Abschluss einer abwechs-
lungsreichen und spannenden Saison.

Mit Höhen und Tiefen, starken Leistungen im Ries und am Bock sowie wertvollen Rang-
punkten konnte Utzigen C auf eine lehrreiche Saison zurückblicken.

Utzigen C bedankt sich insbesondere bei allen Sponsoren, Wirtinnen und allen, die uns 
dieses Jahr so tatkräftig ausgeholfen haben. Ein weiterer Dank geht an alle die Verein-
sintern bei der Organisation und Umsetzung aller Events und der Hornusserreise tätig 
waren. MERCI!

Berichteverfasser

Alex Gfeller

Name / Vorname:	 Cueni Elias

Alter:                          16-jährig

Beruf:	 Landschaftsgärtner

Wie bist du zu den Hornusser Utzigen gekommen?

Vor ein paar Jahren hatte ich mit der Schule einen Schnupper-Nachmittag in den wir Hor-
nussen gingen. Nach diesem Nachmittag war mir klar: Ich gehe Hornussen.

Was war dein grösster Erfolg bei dem Nachwuchs?

Das war an einem Fest, an der unser Klub den zweiten Platz erobert hat, mit nur Zwei 
Nummeros und ein paar Punkten. Wir hatten schon am Morgen eine gute Stimmung und 
waren so aktiv auf dem Spielfeld, wie ich es noch nie gesehen habe, und es freute mich 
dann um so mehr, mit meinem Team auf das Podest stehen zu dürfen.

Gehst du weiter zur Schule, oder machst du eine Ausbildung?

Ich mache momentan das erste Lehrjahr als Landschaftsgärtner.

Was sind deine sportlichen Ziele?

Ich will mich beim Abschlagen verbessern, da ich zwar in der letzten Saison Verbesserun-
gen gespürt habe, jedoch weiss, dass es nicht genug ist und ich noch mehr in mir steckt. 
Auch schön wäre es, mal bei einer Rangverkündigung erwähnt zu werden.

Was treibt dich an?

Ich weiss, dass ein super Team hinter mir steht und ich schon, wie erwähnt, Verbesserun-
gen in der letzten Saison hatte und auch darauf aufbauen und mich steigern kann.
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Skiweekend Hasliberg

Am Wochenende vom 16. bis 18. Januar 2026 verbrachten die Hornusser einige Tage 
beim Skifahren auf dem Hasliberg, dies bereits zum 40. Mal. Das Wochenende zeigte sich 
wetterbedingt durchzogen. Am Samstag war es bewölkt und föhnig, weshalb nicht alle Lif-
te in Betrieb waren. Am Sonntag blieb die Talabfahrt geschlossen. Trotz der eingeschränk-
ten Bedingungen war es ein schönes und traditionsreiches Skiwochenende.

Ein herzliches Dankeschön geht an den Organisator Rüfenacht Thomas.

Michael Rüfenacht
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1. Eidg. Veteranentag
Am 22. August 2025 fand auf den Spielfeldern der HG Rüdtligen-Alchenflüh das 1. Eidg. 
Veteranenhornussen statt.

Bei idealem Hornusserwetter, spielten 721 Veteranen auf 40 Mannschaften verteilt.

Mit 11 Utziger und 8 Sinneringen-Vechigen spielten wir in einer Mannschaft. Mit 7 Nr. 
607 P. erzielten wir den 21. Rang.

Als einziger Utziger Medaillen Gewinner:

Habegger Alfred    10 10 12 12            44 P.

Dafür erhielten alle über 80-jährigen Veteranen auf der Bühne eine Flasche Wein. Von 
uns Utziger waren dies:

Schöni Paul 82-jährig

Studer Christian 81-jährig

Schmutz Walter 81-jährig

Bedanken möchten wir uns noch bei den Veteranen aus Sinneringen-Vechigen, für die 
gute Kameradschaft und der HG Rüdtligen-Alchenflüh für das gute Essen.

Die AXA Bolligen  
ist gerne für Sie da

AXA 
Agentur Sandra Burkhalter
Dorfmärit 14
3065 Bolligen
Telefon 031 932 10 02
bolligen@axa.ch
AXA.ch/bolligen

Ihr kompetenter Partner für sämtliche Reparaturen an Personenwagen und Grossfahrzeugen 
24/7 Abschlepp- und Pannendienst
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Neues Mitglied Aebi Christian

Name / Vorname:	 Aebi Christian

Alter:                          40-jährig

Beruf:	 Polizist	
	
Letzter Verein:	 HG Tenniken

Wie bist du zu den Hornusser Utzigen gekommen?

Im Rahmen einer Bierwanderung kamen wir aufs Hornussen und auf meine Vergangen-
heit bei HG Tenniken  - Liestal. Dabei meinte Hansruedi, ob ich nicht Lust hätte, wieder zu 
spielen. 

Wie ist dein erster Eindruck vom Verein?

Eine engagierte, bodenständige Truppe. Einfach Hornusser. Ich freue mich darauf, den 
Verein und seine Mitglieder besser kennenzulernen. 

Was sind deine sportlichen Ziele?

Da ich abgesehen von ein paar Kleinanlässen seit bald zwei Jahrzehnten nicht mehr aktiv 
spiele, möchte ich in dieser Saison erst einmal wieder hereinkommen und meine Form 
aufbauen. 

Hast du noch andere Hobbys, die du betreibst?

Ich verbringe gerne Zeit mit der Familie. Dabei ist die Aktivität nicht zentral. Jedoch gehe 
ich sehr gerne Spiele von Floorball Köniz schauen.

Was treibt dich an?

Mein Beruf, mein Alltag, meine Familie. 

Bollstrasse 57
3076 Worb
031 839 47 07
info@iseli-schlosserei.ch
www.iseli-schlosserei.ch
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Spielplan 2026 der A-Mannschaft Spielplan 2026 der B-Mannschaft

Legende: H = Heimspiel / A = Auswärtsspiel
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Spielplan 2026 der C-Mannschaft

Legende: H = Heimspiel / A = Auswärtsspiel

SÄGEWERK  I  HOBELWERK  I  HOLZHANDEL

OLWO AG 
olwo.ch

HORNUSSEN 
OHNE HOLZ  
IST WIE FUSS 
OHNE BALL.  
 TRÄF, GÄU?
Bei uns werden zwar weder Schindeln noch Träfs  
hergestellt – aber das Holz schwingt bei uns auch so  
tagtäglich und in unzähligen Anwendungen obenaus.

Holzlösungen für Wand,  
Decke, Boden und den Aussen­
bereich – all das können  
Sie bei uns vor Ort erleben!

Besuchen Sie unsere Ausstellung: 
olwo.ch/beratung

DAS GESAMTPAKET
FÜR JEDEN UMBAU

UB Umbau-Service AG
Bethlehemstrasse 114
3018 Bern

T. 031 348 20 60
info@umbauservice.ch
www.umbauservice.ch

BAUMEISTER RÜCKBAU,
BOHREN UND
TRENNEN

GIPSER,
NASS- UND
TROCKENBAU

KERAMISCHE
WAND- UND
BODEN BELÄGE

TRANSPORTE
UND MULDEN

Umbauservice_Inserat_A5_Querformat.indd   1 05.03.19   10:10
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Spielplan 2026 der Nachwuchsmannschaft

Hast du Lust bei uns mitzumachen? 
Dann melde dich doch bei unserem
Nachwuchsbetreuer 
Thomas Häberli (HG Utzigen),	
thomas.haeberli@hornusser-utzigen.ch

INDIVIDUELL, KOMPETENT 
UND PERSÖNLICH

Dieses Jahr 

feiern wir das

25-jäh
rige

Firmenbestehen

ARCHITEKTUR ALEX METZGER AG
Oberdor f  10a ,  3326  Krauch tha l
T 034 411 34 07, architektur-metzger.ch

HIER KÖNNTE IHRE WERBUNG 
STEHEN!

INTERESSE, IHRE PRODUKTE UND 
DIENSTLEISTUNGEN IM EINZUGS-
GEBIET 
BERN OST ZU PLATZIEREN?

www.hornusser-utzigen.ch

(Wieder)-Einstieg in die 
kaufmännische Arbeitswelt.

Mit der Handelsschule oder dem KV für Erwachsene? 
Starte jetzt deine Karriere!

www.wksbern.ch



4544

Neues Mitglied Friedli Andreas

Name / Vorname:	 Friedli Andreas

Alter: 	 27-jährig	

Beruf: 	 Aussendienst Sicherheitstechnik / 		
	 Projektleiter	

Letzter Verein: 	 HG Urtenen	

Wie bist du zu den Hornussern Utzigen gekommen?

Bei einem guten Essen im Restaurant Rössli Heistrich, während eines Gesprächs mit Ruedi 
Soltermann.

Was hast du bis jetzt für einen Eindruck von deinem neuen Verein?

Auch nebst dem Hornussen wird viel gemacht und als Team unternommen, dies zeugt von 
guter Kameradschaft. Für mich sehr positiv.

Was war bis jetzt dein grösster Erfolg beim Hornussen?

In der Meisterschaft 2025 1. Liga den 19. Platz.

Wer ist dein Vorbild?

Marco Odermatt. Ich bewundere seine mentale Stärke, über Jahre hinweg konstante Leis-
tung und, wenn es an Tag X drauf ankommt, sein bestes abzurufen.

Was treibt dich an?

Ein guter Teamspirit treibt mich zu meiner bestmöglichen Leistung an.

Neues Mitglied Engel Markus

Name / Vorname:	 Engel Markus	

Alter:	 36-jährig	

Beruf:	 Leiter Werkstätten und Flottenmgmt 	
	
Letzter Verein:	 HG Grünenmatt-Brandis	

Wie bist du zu den Hornussern Utzigen gekommen?

Durch Streit Patrick, Habeggers und Wohnort in Utzigen.

Was hast du bis jetzt für einen Eindruck von deinem neuen Verein?

Es ist ein geselliger, grosser Verein mit mehr als nur einer Mannschaft, der einen guten 
Eindruck macht.

Hast du noch andere Hobbys ausser Hornussen?

Eishockey und Sport allgemein 
Reparaturen und Umbauten an allem, was sich fortbewegt wie Autos, Motorräder, Velos 
etc.

Was sind deine sportlichen Ziele?

Mit einer Mannschaft die vom Verein gesetzten Ziele erreichen.

Was treibt dich an?

Teamgeist, Elan und Freude
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Besuchen Sie uns in einem unserer 
Besucherzentren. Wir zeigen Ihnen wie 
aus Wind, Sonne und Wasser Strom wird.
bkw.ch/besucher             

Mit der Natur
Energie gewinnen.
Wir machen Lebensräume lebenswert.
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Neues Mitglied Hädener Nina

Name / Vorname:	 Hädener Nina

Alter:	 25-jährig

Beruf:	 Dipl. Pflegefachfrau 

Funktion:	 Schiedsrichterin

Wie bist du zu den Hornussern Utzigen gekommen?

Durch meinen Partner und meinen Bruder.

Was ist deine Motivation, deine Freizeit auf dem Hornusserplatz zu verbringen.

Ich freue mich eine gute Zeit mit den Hornussern zu erleben. 

Was erwartest du von den Hornussern?

Ich wünsche mir, den Teamspirit zu spüren und dass alle mit Freude dabei sind.

Was sind deine Wünsche für die Saison 2026?

Viele spannende Spiele, gute Momente auf dem Hornusserplatz und natürlich: guet 
Nouss u wenig Nummero.

Was treibt dich an?

Zeit mit meinem Partner und meinem Bruder auf dem Hornusserplatz zu verbringen.
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Nachwuchsmeisterschaft und Feste 2025 

Auch im Jahr 2025 konnte die Nachwuchsmannschaft 15 SpielerInnen melden. Da dies 
aber nur knapp für eine eigenständig Mannschaft reicht wurde uns die Nachwuchsmann-
schaft der HG Münchenbuchsee - Wohlen zugeteilt. Die Meisterschaft begann schon früh 
also konnte man wenig zusammen trainieren, denn die Trainingstage sind an verschiede-
nen Wochentagen. Dennoch reichte es vor dem Meisterschaftsstart 1x gemeinsam zu üben 
und sich dadurch auch gleich kennenzulernen konnte. Das diesjährige Ziel war klar, man 
wollte weniger Nummern kassieren und die Schlagleistung verbessern damit am Ende eine 
bessere Platzierung herausschaut. Am 26. April 2025 folgte dann auch schon das 1. Meis-
terschaftsspiel dieses war ein Heimspiel welches wir in Münchenbuchsee bestritten hatten. 
Der Gegner hiess Schwarzenburg / Gasel. Man konnte ein gutes Spiel zeigen denn es muss-
ten nur 3 Nummern geschrieben werden, jedoch war die Schlagleistung noch etwas verhal-
ten. Damit verloren wir das 1. Spiel mit 3 Nr. 263 Punkte zu 1. Nr. 426 Punkte. Es dauerte fast 
1 Monat bis das 2. Meisterschaftsspiel stattfand am 17. Mai nämlich. An diesem Tag reisten 
wir nach Wattenwil um dies zu bestreiten. Leider gelang es unserem Nachwuchs nicht sich 
im Vergleich zum 1. Spiel zu steigern im Gegenteil wir mussten uns sage und schreibe 9 
Nummern notieren lassen. Auch das 2. Spiel verloren wir mit 9 Nr. 321 Punkte zu 6 Nr. 316 
Punkte. Gerade mal 1 Woche später ging es mit der 3. Runde weiter dieses Spiel wurde bei 
uns zuhause im Lindental ausgetragen. Unsere heutigen Gegner waren Süri - Spengelried / 
Wileroltigen. Eine kleine Reaktion zum letzten Spiel wurde an diesem Tag gezeigt trotzdem 
wurden 5 Nousse nicht abgewehrt und mussten als Nummer notiert werden. Aber auch 
Süri liess 5 Nummern fallen. Aber am Schluss verloren wir dieses Spiel dennoch mit 5 Nr. 
278 Punkte zu 5 Nr. 410 Punkte. Das letzte Meisterschaftsspiel musste auch in diesem Jahr 
wegen des Schülerturniers verschoben werden. Dieses wurde am Mittwoch 18. Juni in Die-
boldshausen ausgetragen. Als Überraschungsgast war die Skirennfahrerin Joana Hählen zu 
besuch. Denn unsere Nachwuchsathleten hatten ihr mehrere Einladungen zukommen las-
sen. Diesem Einladungsschreiben folgte sie gerne. Aber leider lief es an diesem Tag gar nicht 
bei unserem Nachwuchs. Sage und schreibe 19 Nummeros mussten sie sich zum Abschluss 
der Meisterschaft notieren lassen. Auch die 4. Und letzte Partie verloren wir deutlich mit 
19 Nr. 346 Punkte zu 4 Nr. 531 Punkte. In der Meisterschaft belegten wir den 15. Schluss-
rang mit 36 Nummero und 1208 Punkte. Medaillengewinner MS: Walther Lukas 47 Punkte, 
Oester Clemens 225 Punkte, Rüfenacht Noel 204 Punkte & Mosimann Julien 189 Punkte. 
Nach der Sommerpause ging es noch weiter mit dem Worbentaler und den beiden Festen.

Am 13. September bestritten wir das Verbandsfest in Süri. Den Start haben sie ein bisschen 
verschlafen und mussten sich deshalb im 1. Umgang schon 6 Nummern notieren lassen. 
Ein Weckruf war gefragt im 2. Umgang mussten sie sich dann nur noch 1 Nummer notieren 
lassen. Nach einem guten Essen ging es zur Rangverkündigung. Mit 7 Nummern und 352 
Punkten belegten sie den 12. Schlussrang. 

Nachwuchshornusser/innen - Mannschaft

Öffnungszeiten Beratungs-Center
Montag 14.00 –17.00 Uhr
Di – Do 09.00 –12.00 Uhr /14.00 –17.00 Uhr
Freitag 09.00 –12.00 Uhr /14.00 –16.00 Uhr

Diensleistung ist

 unsere Leidenschaft.

Erlebnisvielfalt in deiner Nähe

Muggestutz Zwergenwege Muggestutz Zwergenspielplatz Explor Games Kugelweg Hasliberg

Velopark Mägisalp Trotti Bike Monster-Trotti Frühstücksbuffet Alpen tower
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Nachwuchshornusser/innen - Mannschaft

Zweiggewinner: Rüfenacht Noel 57 Punkte, Mosimann Julien 52 Punkte, Oester Clemens 45 
Punkte und Walther Lukas 16 Punkte. 

Kartengewinner: Bühlmann Jason 31 Punkte & Studer Finnegan 22 Punkte

Am 28. September fand dann noch das Interkantonale Fest statt dieses bestritten wir in Zoll-
brück. Heute verschliefen wir den Start aber nicht, dies gelang unserem Nachwuchs auch 
sehr gut denn im 1. Umgang konnten sie nur 1 Nouss nicht abwehren. Im 2. Umgang blieb 
man sauber, damit hatten wir den Podestplatz auf sicher, welcher Rang war allerdings noch 
nicht klar. Nach einem feinen Essen gings zur Rangverkündigung. Mit 1 Nummero und 328 
Punkte landeten wir auf dem sehr guten 2. Rang. Bravo Jungs und Mädels. Ein erfolgreicher 
Abschluss

Zweiggewinner: Oester Clemens 52 Punkte, Rüfenacht Noel 48 Punkte, Aeschlimann Jasmin 
43 Punkte, Mosimann Julien 42 Punkte und Walther Lukas 18 Punkte.

Kostenlose
    Kontrolle

Abwasser
   + Lüftung

...ich komme immer! 0848 852 856
rohrmax.ch

Rohrreinigung   Kanal-TV   Sanierung  
Lüftungsreinigung

Halte dein Rohr sauber

24h-Service

KREBS AG BOLL 
Sanitare lnstallationen 

Lerchenweg 1 
3400 Burgdorf Tel. 03183906 71  

info@krebs-ag.ch www.krebs-ag.ch 

Garage - Pneuhandel
Laurent Esseiva

Bollhölzliweg 3 • 3067 Boll
Tel. 031 839 56 50

www.autoklinik-boll.ch • info@autoklinik-boll.ch 
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Neues Mitglied Hofer BernhardNeues Mitglied Hebeisen Micha

Name / Vorname:	 Hebeisen Micha

Alter:	 37-jährig

Beruf:	 Profi Schiedsrichter im Eishockey / 	
	 Landschaftsgärtner 

Funktion:	 Schiedsrichter

Wie bist du zu den Hornussern Utzigen gekommen?

Wir sehen von zuhause aus auf das Ries. Im „Bächli“ werden dann jeweils die Nousse 
angespült, welche die Kinder und ich sammeln. Wir haben dann mal ca. 100 Nousse 
ins Hornusserhüsli gebracht, und da entstand der erste Kontakt. Die A-Mannschaft 
hat mich dann im Frühling 25 als Mentalcoach angefragt, da ich ein Studium zum 
Mentalcoach mache. 

Was hast du bis jetzt für einen Eindruck von deinem neuen Verein?

Ein sehr familiärer Verein, welcher einen guten Zusammenhalt hat und sehr gut orga-
nisiert ist. Die Infrastruktur und die Lage sind sehr schön.

Siehst du gewisse Parallelen vom Hockey zum Hornussen?

Das Teamwork ist das Wichtigste; einer allein gewinnt kein Spiel.

Wer ist dein Vorbild?

Ich habe nicht wirklich ein Vorbild. Ich bewundere aber sehr viele Leute, für was, sie 
machen und leisten.

Was treibt dich an?

Meine Familie und meine Kinder, die Freude am schönen Leben.

Name / Vorname:	 Hofer Bernhard

Alter:	 59-jährig

Beruf:	 Hauswart / Schreiner

Letzter Verein:	 HG Bowil

Wie bist du zu den Hornussern Utzigen gekommen?

Durch meinen langjährigen Kollegen Bänz Rüfenacht.

Was hast du bis jetzt für einen Eindruck von deinem neuen Verein?

Sehr gut geführt
Gute Kameradschaft

Wann hast du angefangen mit Hornussen?

Mit 16 Jahren

Was sind deine sportlichen Ziele?

Mit der Mannschaft in der 3. Liga bleiben
An den Grossanlässen einen vorderen Rang erreichen
Einzel in der Meisterschaft die Auszeichnung machen

Was treibt dich an?

Ich bin motiviert, in einer neuen Gesellschaft zu spielen.
Mit einer neuen Mannschaft etwas erreichen.
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Neues Mitglied Holzer Barbara

Wintertraining in der Turnhalle Utzigen

Auch für diese Saison begann die Vorbereitung schon im alten Jahr. So starteten wir das 
Hallentraining am 3. November 2025. Voller Freude 
empfingen wir unseren Nachwuchs, der auch in die-
sem Jahr wieder Zuwachs bekommen hat. Dank des 
Aussenstandes der Hornusser Utzigen an der VEGA 
2025, wo fleissig abgeschlagen und auch Riesarbeit 
getestet wurde, fanden einige den Weg zu uns in die 
Turnhalle.  Für uns Betreuer eine grosse, aber schö-
ne Herausforderung die rund 20 Kinder zu leiten. 

Nach dem anstrengenden Einwärmen durften sich 
die Kinder anschliessend beim Fussball, Unihockey 
oder Burgbau austoben. Spiel und Spass stehen im 
Vordergrund aber auch wichtige Sachen wurden 

untereinander 
diskutiert. So haben sich die, kleinen Utziger, ihr Sai-
son-Ziel für 2026 gesetzt. Weniger Nummero und 
Nuller schreiben lassen aber auch als Team zusam-
menhalten und einander unterstützen.

Vor der Weihnachtspause meldete sich der Samich-
lous bei uns an. So konnten wir am 15. Dezember bei 
uns im Hornusserhüsli gemütlich beisammen sein 
und die Kinder wurden vom Nikolaus beschenkt. Für 
Verpflegung hat Glarner Res gesorgt. Vielen Dank an 
dieser Stelle. 

Ausblick

Das Hallen-Training wird sicher bis Ende Februar noch 
weiter stattfinden, danach wechseln wir ab März wie-
der auf den Hornusserplatz. Die Saison 2026 werden wir 
noch einmal mit der HG Wohlen zusammen bestreiten. 
Vielen Dank allen die uns unterstützen oder in jeglicher 
Art etwas dazu beitragen. Danke! Wir wünschen unse-
rem Nachwuchs für die kommende Saison viel Spass und 
Freude am Hornussen.

Die Nachwuchsbetreuer

Nachwuchshornusser/innen - Hallentraining

Name / Vorname:	 Holzer Barbara

Alter:	 54-jährig

Beruf:	 Kaufmännische Sachbearbeiterin, 		
	 Direktion DIJ Kt. Bern, BAKA Seeland	

Funktion:	 Schiedsrichterin

Wie bist du zu den Hornusser Utzigen gekommen und welchen Bezug hast du?

Spontane Reisebegleitung durch eine «Bekanntschaft»

Was ist deine Motivation, deine Freizeit auf dem Hornusserplatz zu verbringen.

Eine traditionelle Schweizer Team-Sportart noch näher kennenzulernen.

Was erwartest du von den Hornussern?

Respektvoller Umgang untereinander, offene Kommunikation, viele gesellige Momente.

Was sind deine Wünsche für die Saison 2026?

Team-Spirit, um die besten Ergebnisse zu erzielen.
Erfolgreiche Feste

Was treibt dich an?

Einer für alle, alle für einen
Gemeinsame Erlebnisse motivieren und schweissen zusammen.
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Neues Mitglied Oester Clemens Rafael

Individuelle Wohnlösungen
	 Pflege	und	Betreuung
	 Kurzaufenthalte
	 Übergangsbetreuung
	 Wohnen	mit	Dienstleistungen	 
(Seniorenwohnungen)

	 IV-Wohnheim

www.schlossutzigen.ch

IHRE	ERSTKLASSIGE	ADRESSE	
FÜR LANGZEITPFLEGE

Name / Vorname:	 Oester Clemens Rafael

Alter:	 16-jährig

Beruf:	 Polymechaniker EFZ Fachrichtung 		
	 Aufzugsmontage	

Wie bist du zu den Hornussern Utzigen gekommen?

In der fünften Klasse, während meiner Schulzeit, fand ich den Weg zu den Hornussern
Utzigen. Ein erster Schritt in eine Gemeinschaft, die mich bis heute begleitet.

Was waren deine schönsten Erlebnisse bei den Nachwuchshornussern?

Das Zelten mit den Jung-Hornussern im Lindental war mehr als nur eine Nacht im
Freien. Es war Gemeinschaft, Lachen und das Gefühl, dazuzugehören.

Wer ist dein Vorbild?

Mein Vorbild lebt in meiner Zukunft. Eine Version von mir selbst, die ich heute noch
nicht erreicht habe. Aber jeder Schritt, den ich im Leben mache, verkürzt die Distanz
zwischen uns.

Was sind deine sportlichen Ziele?

Mein Ziel ist es, meine Schläge ins Ries nach hinten mit ruhiger Kraft und wachsendem
Vertrauen zu führen, sie behutsam zu verfeinern und aus jedem Versuch zu lernen. So
wächst eine Konstanz, die bleibt. Damit jeder Schlag Stärke zeigt, ohne die Ruhe und
Sicherheit zu verlieren.

Was treibt dich an?

Mich treibt der Wunsch, mich selbst immer ein kleines Stück weiterzuentwickeln, aus
jedem Schritt zu lernen und die beste Version meiner selbst zu werden. Mit Geduld,
Ausdauer und dem Blick nach vorne.
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Hornussen an der VEGA 2025

Gartengestaltung, Gartenänderung, Gartenpflege

ag_inserat.indd   3 22.04.15   17:32

Am Wochenende vom 12./13.09.2025 wurde an der VEGA 2025 in Vechigen das Hor-
nussen präsentiert und ausgeübt

Ende September 2024 wurde jeder Verein in 
der Gemeinde Vechigen angeschrieben, ob sie 
sich an der VEGA 2025 einem breiten Publikum 
präsentieren möchten. Bendicht Rüfenacht zö-
gerte nicht lange und übernahm die Organi-
sation des Projekts. Mit dem Ausfüllen des An-
meldeformulars war der Startschuss gefallen…                                                                                                    
Am Freitagabend startete die VEGA mit dem 
Vereinsempfang. Empfangen wurde der TV 
Vechigen. Der Turn- und Sportverein Vechigen 
nahm im Juni 2025 am Eidgenössischen Turnfest 
in Lausanne teil. Mit einem Umzug der verschiedenen Vereine ging es vom RBS-Bahn-
hof Richtung Festgelände der VEGA. Der Jodlerklub Echo Boll und der Jodlerklub Froh-
sinn Heistrich sowie die Musikgesellschaft Utzigen umrahmten den gemütlichen Abend.                                                                                           
Am Samstag von 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr wurde beim Stand der Hornusser Utzigen für 
Gross und Klein Werbung für das Hornussen gemacht. Der erste Bueb (Renato Bertogg), 
der den Stecken schwingte und versuchte die Tennisbälle abzuschlagen, war voller Freu-

de. «Hornusse isch huere cool, i wott no meh» 
und hatte dabei ein Strahlen im Gesicht. Die 
Hornusser hatten richtig viel Arbeit. Jeder woll-
te Handanlegen, den Stecken ergreifen und die 
ersten Hornusserversuche machen. Auch der 
OK Präsident Urs Lützelschwab, sowie die Ge-
meindepräsidentin Nadia Lützelschwab legten 
selbst Hand an und versuchten ihr Glück.                                                                                       

 Auch am Sonntagmorgen um 10.00 Uhr war 
der Andrang gross, jeder wollte probieren… Re-
nato natürlich auch wieder; « weisch, hornusse 

isch cool…». Sogar die 3-jährigen Buebe u Meitschi haben es probiert: i wott ou probiere 
Mami i ou Papi. Natürlich mit Hilfe von Bendicht Rüfenacht, da sie den Stecken noch nicht 
selber halten konnten. Es ist doch schön, wenn solche Knirpse das schöne Hobby Hornus-
sen probieren möchten… Jeder, der das Hornussen probierte, bekam von der HG Utzigen 
ein Jo-Jo geschenkt. Danke u Merci, dass ig ha dörfe probiere…
Die Hornusser Utzigen bedanken sich beim Gewerbeverein Vechigen, dass sie einen 
Stand an der VEGA 2025 betreiben konnten und so das Hornussen näher an Kinder/Frau-
en/Männer tragen konnten.
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Rückblick 17. Tourismushornussen Rückblick 17. Tourismushornussen

Zwölf Mannschaften kämpften auf sechs Spielfeldern um den Sieg

Was für ein Prachtwetter zum Abschluss der Herbstaktivitäten im Simmental! Kurz vor dem 
bevorstehenden Wetterwechsel zeigte sich das Obersimmental anlässlich des Lenker Hor-

nusserturniers vergangenen Samstag, 18. 
Oktober, nochmals von seiner schönsten 
Seite

«Bauerntennis» oder «Stratosphären Ping-
pong», so wird hin und wieder Hornussen 
doch schon eher despektierlich bezeich-
net. Dass Hornussen neben Schwingen 
und Steinstossen zu einer der drei Schwei-
zer Nationalsportarten zählt, und Spitzen-
schläger zum Teil fast täglich trainieren, 
ist einem Grossteil der Bevölkerung nicht 
bekannt. Alle drei Jahre wird anlässlich des 

Eidgenössischen Hornusserfestes der Schlägerkönig ausgemacht. Dieser Grossanlass ging 
vergangenes Jahr in Höchstetten über die Bühne, wo sich der Einheimische und seit Jahren 
an der Spitze mitmischende Stefan Studer die Krone aufsetzen liess.

Am Lenker Hornusserturnier ging es um kein goldenes Kalb. Die Spieler genossen bei der 
Austragung ihrer Sportart zum Saisonabschluss die sensationelle Atmosphäre in der Ober-
simmentaler Bergwelt, liessen jedoch den sportli-
chen Ehrgeiz nicht vermissen.

Die Mannschaft, welche den Nouss gesamthaft am 
weitesten schlägt und am wenigsten «Nummeros» 
kassiert, ist am Ende der Tagessieger. Damit dies 
gelingt, ist von jedem Mitspieler höchste Konzen-
tration gefordert.

«Beim Abschlagen geht es darum, die ideale Tech-
nik mit maximalem Krafteinsatz zu bündeln, um 
den Nouss so weit wie möglich zu schlagen», fasst 
ein Spieler den Ablauf am Bock zusammen. Bei der 
Abwehrarbeit im Ries sind Sperberaugen gefragt, 
um den kleinen, schwarzen Nouss am Himmel aus-
zumachen. Zudem muss versucht werden, die Flug-
bahn so gut wie möglich einzuschätzen, dies notabene bei einer Geschwindigkeit von rund 
200 km/h.

Ein Spielfeld umfasst die Fläche von rund 10‘000 m², was in etwa der Grösse eines Fussball-
feldes entspricht. Über sechs Hektaren Land stellten somit die Lenker Landwirte den Or-

ganisatoren zur Verfügung, was nicht selbstverständlich ist und von den Verantwortlichen 
auch entsprechend verdankt wurde.

Bei Schüpbachs aus Boltigen ist Hornussen Familiensache

Stephan Schüpbach verliess vor 23 Jahren das Emmental Richtung Simmental, wo er seit-
her mit seiner Familie lebt und arbeitet. Seinem Sport, dem Hornussen, welchem er seit 
jungen Jahren frönt, ist er treu geblieben. Und nicht nur das, seine Frau Sarah, wie zwei der 
Kinder haben den Sport ebenfalls für sich entdeckt und wirken wie Stephan aktiv bei der 
Hornussergesellschaft von Bigenthal-Walkringen mit. Stephan zieht seinen Stecken auf und 
schlägt den Nouss mit voller Wucht weit in das gegnerische Spielfeld. Wie gross ist denn 
sein Trainingsaufwand? Zwischenzeitlich nehme er nur noch einmal pro Woche die knapp 
einstündige Fahrt von Boltigen ins Emmental unter die Räder. Früher, als er noch in höheren 
Ligen spielte, war der Trainingsaufwand wesentlich höher. Mindestens zwei Mal die Woche 
war Aktivtraining angesagt, zusätzlich kam noch Krafttraining im Fitnessraum hinzu, so der 
43-Jährige.

Donat Schürch schlug den Nouss am weitesten

Der Sieg in der Mannschaftswertung 
ging ins Emmental. An die Leistung der 
Hornusser von Schüpbach konnte kei-
ne andere Mannschaft anknüpfen. Sie 
schlugen insgesamt am meisten Punk-
te und konnten ebenfalls als einziges 
Team sämtliche gegnerische Nousse im 
Spielfeld abwehren.

In der Einzelwertung war es Donat Schürch 
Rüdtligen-Alchenflüh, welcher mit 89 Punkten 
die Konkurrenz auf die Ränge verwies. Den 2. 
und 3. Rang belegten Marco Roos und Daniel 
Leibundgut von Mättenwil-Brittnau. Den Preis 
als besten Nachwuchshornusser durfte der 
fünfzehnjährige Alex Stucki aus dem Emmen-
talischen Langnau in Empfang nehmen.
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Rückblick 17. Tourismushornussen

Abgespecktes Unterhaltungsprogramm

In den Vorjahren fand im Anschluss an den sportlichen Teil immer ein Umzug mit den 
Dorfvereinen statt, sowie eine grosse Hornusserparty im Festzelt auf dem Gadeplatz mit 
Live-Musik. Gemäss den Organisatoren, der Hornussergesellschaft Utzigen, sowie der 
Lenk-Simmental Tourismus AG wurde es immer schwieriger, einheimische Vereine für ein 
Mitwirken am Umzug zu gewinnen. Gleichzeitig mussten sich die Verantwortlichen einge-
stehen, dass sich das Interesse am Umzug bei der Bevölkerung und Touristen in Grenzen 
hielt. Der Umzug wurde somit in diesem Jahr vom Programm gestrichen.

Das Essen für die Spieler und die Rangverkündigung fanden in der Mehrzweckhalle, so-
wie die Hornusserparty mit DJ im Hirschen statt. Einmal mehr durften die Organisatoren 
eine positive Bilanz ziehen. Erfreulicherweise fanden sich auch einige Touristen entlang der 
Spielfelder ein, um den Spielbetrieb zu verfolgen. «Jetzt wissen wir, wie es funktioniert», so 
ein Gästepaar stolz, während es zufrieden zurück ins Dorf wanderte.

Ueli Zürcher

Für Kinder ist es einfach: Ein paar Bauklötze stapeln, schon steht das Traum-
haus. Wir finden, der Weg zur Wunsch-Immobilie sollte auch als Erwachsener 
so unkompliziert wie möglich sein. Darum setzen wir mit unseren Hypotheken 
auf persönliche Beratung ohne viel Bürokratie – und geben innert 24 Stunden 
Bescheid auf Ihre Finanzierungsanfrage.  

Kontaktieren Sie uns: Telefon 031 700 10 10 oder info@bankslm.ch

Mit der Bank SLM wird die Eigen- 
heimfinanzierung zum Kinderspiel.

UNKOMPLI-
ZIERT

bankslm.ch/hypothek

slm_HypoKamp_Ins_148x210_coated_rz03.indd   1 28.01.19   10:29
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Neues Mitglied Stettler Vanessa

•	Steildach
•	Flachdach
•	Bauspenglerei
•	Blitzschutz
•	Fassade / Isolation
•	Gerüst / Unterhalt
•	Solar
•	Energieberatung
•	Kran / Hebebühne
•	Flüssigkunststoff

Sind Sie auf der Suche 
nach einer Solaranlage?
Ihr Solaranlagenpartner 
aus der Region.

Mit dem Alles in einem 
Sorglos-Paket: Anmeldung, 
Montage bis zur 	
Rückerstattungsmeldung.

Name / Vorname:	 Stettler Vanessa

Alter:	 31-jährig

Beruf:	 Detailhandelsangestellte 

Funktion:	 Schiedsrichterin

Was hast du für einen Bezug zur HG Utzigen?

Ich komme aus einer Hornusserfamilie. Mein Grossvater, mein Vater und mein Bruder 
sind/waren seit vielen Jahren bei der HG Utzigen dabei. Als Kind habe ich immer versucht, 
ihnen nachzueifern und mein Glück auch beim Hornussen zu versuchen, jedoch teilte ich 
nicht dieselben Interessen wie meine Familie. Jetzt bin ich bereit, mich der Familientradi-
tion anzuschliessen auch wenn es abseits des Spielbetriebes ist.

Was ist deine Motivation, deine Freizeit auf dem Hornusserplatz zu verbringen.

Zeit mit meinem Partner, Bruder und Vater auf dem Hornusserplatz zu verbringen. Ein 
Grund mehr, draussen zu sein und hoffentlich das schöne Wetter zu geniessen.

Was erwartest du von den Hornussern?

Mir ist wichtig, dass wir uns mit Respekt und Anstand begegnen. Echte Klasse zeigt man 
nicht nur auf dem Spielfeld, sondern auch im Umgang miteinander.

Was ist für dich der Saisonhöhepunkt 2026?

Diese Frage ist für mich als Neuzugang in meiner Funktion schwer zu beantworten.  Ich 
denke jedes Spiel ob Meisterschaft, Fest oder ein Freundschaftsspiel wird ein Highlight 
für sich sein.

Was treibt dich an?

Das Umfeld macht es aus! Mit Leuten, die an mich glauben und mich unterstützen, das 
treibt mich an meine Ziele und Träume zu verwirklichen.
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Hornusserreise Hornusserreise
Tag 1 – Von Wellen, Wasser und Bier

Guten Morgen und Bonjour. Pünktlich wie eine 
Schweizer Uhr, starteten wir mit unserem Chauf-
feur Andi Schaad und seinem Bistrobus Richtung 
Genfersee. Nach einem feinen Znünihalt in der 
Schaukäserei in Gruyère erreichten wir unsere 
erste Station, den Hafen von Lausanne. Die Stadt 
begrüsste uns mit Charme, französischem Flair und 
der Erkenntnis, dass es etwa ähnlich steile Strassen 
gibt wie in Utzigen.  

Von dort schipperten wir per Schiff nach Évian – 
und wie es sich für eine anständige Hornusserge-
sellschaft wie uns gehört, haben wir alle nur feines 
Mineralwasser getrunken. Der Blick auf den See, die einladenden Beizli wie auch das wun-
derbar sonnige Wetter bescherten uns einen prächtigen Aufenthalt auf der französischen 
Seite des Lac Léman.  

Zurück in Lausanne bestiegen wir wieder unseren Reisebus. Zu erwähnen ist gewiss, dass 
dieser mit einem Bierzapfhahn ausgestattet war. Die leicht schaukelnden Schritte einiger 
Reisender waren jedoch lediglich auf die Schifffahrt zurückzuführen. 

Der Chauffeur brachte uns sicher nach Montreux, wo wir uns in der Nähe des Casinos ein-
quartierten. Welch lustiger Anblick, als kurz nach dem Check-in auf fast jedem Balkon ein 
Vereinsmitglied erschien und neugierig die Umgebung beäugte. Im Restaurant «La table» 
genossen wir gemeinsam das leckere Znacht. Wo auch immer alle den Abend ausklingen 
liessen, sei es an der Uferpromenade, im Hotel oder im Casino, ich bin mir sicher, hier in 
Montreux sind alle fündig geworden. 

Tag 2 – Von Fischen, Fröschen und feinen Tropfen 

Gestärkt nach dem Zmorge wartete am Sonntag das Aquatis in Lausanne auf uns. Die Unter-
wasserwelt war beeindruckend und die Vielfalt der Tiere interessant und lehrreich. 

«Sagt ein Fisch zum anderen, hör auf zu nerven. Meint dieser, kann ich nicht, ich bin ein 
Stör»  

Nach so viel Wasser wurde es endlich Zeit für das 
genaue Gegenteil: WEIN! In Rivaz im Lavaux-Gebiet 
machten wir einen Zwischenhalt um Wein zu degus-
tieren und zu diskutieren. Und wie man weiss, macht 
nicht nur Schoggi glücklich, sondern auch Wein. Alle 
waren gut gelaunt und wir traten in unserem beque-
men Reisebus die Rückfahrt an. Wie heisst das Sprich-
wort: Bier auf Wein, das lasse sein….., ach egal die 
Fahrt zurück war lustig und unterhaltsam. Nachdem 
auch alle Resultate der Hornusserfeste gecheckt und 
analysiert waren, lautete das Fazit von Bänzu: «4 git so-
gar no es Nummero»! Woraufhin Eggimann Res mein-
te, «das si aues Tüpflischisser»!  

Wer das nun nicht versteht, sass wahrscheinlich im un-
teren Teil des Buses und kann sich gerne bei Bänzu melden;-) 

Den Abschluss bildete am Sonntagabend ein gemeinsames Znacht im Restaurant Rössli in 
Habstetten. Fein war es, gemütlich dazu, und es wurde viel gelacht, noch mehr erzählt und 
jede Menge Erinnerungen geteilt. 

Letzte Station: Parkplatz beim Hornusserhüsli. Auf Wiedersehen und au revoir, und ein gros-
ses Merci an alle Beteiligten.  

Eure Reiseleitung Regina & Reto
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Verdankung Sponsoren Verdankung Sponsoren

Co-Sponsoren:
Andergarten	 	 Boll
Baloise Versicherungen AG	 Konolfingen
Bautro AG	 	 Worblaufen
Feldschlösschen Getränke AG	 Rheinfelden
Haushaltgeräte-Service, Burkhalter Kurt	 Boll
IMMO-SERVICE R. Iseli AG	 Ostermundigen
M & T Schreinerei GmbH	 Gümligen
Ristorante Bella Vita GmbH	 Bern
Schuster Optik	 	 Konolfingen
Tafra GmbH	 	 Boll
Transgourmet / Prodega Schweiz AG	 Bern
UB Umbau-Service AG	 Bern
Kleider-Sponsoren:
Bautro AG	 	 Worblaufen
Haushaltgeräte-Service, Burkhalter Kurt	 Boll
IMMO-SERVICE R. Iseli AG	 Ostermundigen
Länggass Druck AG	 	 Bern
M & T Schreinerei GmbH	 Gümligen
Sieber Holzbau AG	 	 Utzigen
UB Umbau-Service AG	 Bern
Wirz Holzbau AG	 	 Bern
Schindel-Sponsoren:
Baloise Versicherungen AG	 Konolfingen
Schuster Optik	 	 Konolfingen
Tiger GmbH	 	 Gümligen
Raiffeisenbank Worblen-Emmental	 Boll
Peter Schenk Holzwerker	 Bowil
Fabian Krebs Schreinerei	 Uebeschi
Materialanhänger-Sponsoren:
Andergarten	 	 Boll
Bautro AG	 	 Worblaufen
Centravo Holding AG		 Lyss
CTA AG	 	 Münsingen
Familie Lehmann, Alp Majing Leukerbad	 Worb
Feldschlösschen Getränke AG	 Rheinfelden
Gerber B + S Küchen AG	 Bern
GLB Emmental	 	 Emmenmatt
Grand Casino Kursaal Bern AG	 Bern
Favorit Geflügel AG	 	 Lyss

Haldimann Chromstahl + Metallbau AG	 Krauchthal
Haushaltgeräte-Service, Burkhalter Kurt	 Boll
Metzgerei Nussbaum	 Wichtrach
Ristorante Bella Vita GmbH	 Bern
Swisslos, Sportfonds Kanton Bern	 Bern
Tafra GmbH	 	 Boll
Resultatwand-Sponsoren:
A. Krebs AG Tor- und Metallbau	 Boll
Amstutz Zimmerei GmbH	 Walkringen
Andergarten	 	 Boll
Arbor AG	 	 Boll
Auto Hebeisen AG	 	 Krauchthal
Autohaus Stalder AG		 Bigenthal
Badertscher Haustechnik GmbH	 Walkringen
Berger Schuhe & Sport	 Konolfingen
Burkhard Elektro AG	 	 Worb
Christen Sport GmbH	 Wiler b. Utzenstorf
Dominic Brunner / Marco Rumpf	 Krauchthal / Blonay
Feldschlösschen Getränke AG	 Rheinfelden
Ferien Lenk	 	 Lenk
Festzeltvermietung Wyssen Kilian	 Matten i. S.
Frutiger AG	 	 Bern
Grunder AG	 	 Utzigen
holzbau HALDIMANN GmbH	 Buchen
IMMO-SERVICE R. Iseli AG	 Ostermundigen
LANDI Vechigen	 	 Boll
M & T Schreinerei GmbH	 Gümligen
Malergeschäft Keller Roger	 Utzigen
Metzgerei Nussbaum	 Wichtrach
Metzgerei Nyffenegger AG	 Zollbrück
Raiffeisenbank Worblen-Emmental	 Boll
Restaurant Rössli Heistrich	 Utzigen
Ristorante Bella Vita GmbH	 Bern
Rubin Gartenbau AG		 Utzigen
SABAG-Center Bern	 	 Ittigen
Tafra GmbH	 	 Boll
Transgourmet / Prodega Schweiz AG	 Bern
Vero Personal AG	 	 Bern
Vom Chäser, Spirit Market GmbH 	 Worb
Wein & Getränke Brönnimann	 Kehrsatz
Wörkwear	 	 Münsingen
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Verdankung Sponsoren Verdankung Sponsoren

Nouss-Sponsoren – A-Mannschaft – Schweizermeisterschaft – Nationalliga B:
11.04.2026	 Utzigen A  - Gondiswil A	 Hotel Restaurant Krone, Ueten-	 	
	 	 dorf	
18.04.2026	 Thörigen A  - Utzigen A	 Gerhard Affolter, Riedtwil	
26.04.2026 	 Utzigen A  - Zimmerwald A	 Kurt Leuenberger, Niedermuh-	 	
	 	 lern	
	
03.05.2026 	 Utzigen A  - Gerlafingen-Zielebach A	 FREPA AG, Lyss
09.05.2026	 Mättenwil-Brittnau A  - Utzigen A	 Archibau PS GmbH, Brittnau
17.05.2026	 Utzigen A  - Oeschenbach-Kleindietwil A	 Thomas Häberli, Utzigen
30.05.2026 	 Belp-Toffen  - Utzigen A	 Berner Kantonalbank AG, Belp

07.06.2026 	 Utzigen A  - Oberönz-Niederönz A	 Peter Burkhalter, Utzigen	
13.06.2026 	 Oschwand-Biembach A  - Utzigen A	 Holzteam GmbH, Krauchthal
21.06.2026 	 Utzigen A  - Hettiswil-Eintracht-	 P.S. Gärten, Zimmerwald	
	 Moosseedorf A	 	
28.06.2026	 Rüderswil A  - Utzigen A	 Keramische Wand- und Bodenbe-	
	 	 läge, Utzigen	

04.07.2026 	 Utzigen A  - Hintermoos-Reiden A	 Agreno Treuhand AG, Schönbühl
11.07.2026	 Winterthur A  - Utzigen A	 Scheuner Viehhandel, Süderen

Nouss-Sponsoren – B-Mannschaft – Schweizermeisterschaft – 3. Liga Gruppe 2:
11.04.2026	 Biberist-Dorf  - Utzigen B	 Fankhauser AG, Huttwil	
18.04.2026	 Utzigen B  - Recherswil-Kriegstetten B	 Peter Burkhalter, Utzigen	
26.04.2026 	 Obergoldbach  - Utzigen B	 GLB Thun/Oberland, Gwatt

02.05.2026 	 Utzigen B  - Worb	 Läderach Worb AG, Worb	
17.05.2026	 Thörishaus-Frauchwil-Zimlisberg A  -	 Andergarten, Boll 	
	 Utzigen B	
30.05.2026 	 Utzigen B  - Huttwil	 Valiant Bank AG, Ostermundigen
	
14.06.2026 	 Zäziwil-Reutenen B  - Utzigen B	 Könitzer + Hofer AG, Worb
27.06.2026 	 Utzigen B  - Biberen-Ulmiz-Wileroltigen A	 Daniel Salzmann Immobilientreu-	
	 	 hand GmbH, Konolfingen
04.07.2026 	 Mülchi  - Utzigen B	 Garage Widmer AG Wikartswil, 	 	
	 	 Walkringen	
	

Nouss-Sponsoren – C-Mannschaft – Schweizermeisterschaft – 5. Liga Gruppe 3:
12.04.2026	 Utzigen C  - Wasen-Lugenbach D	 Andergarten, Boll
19.04.2026	 Frittenbach-Emmenmatt-Ilfis C  - 	 Restaurant Sternen Neumühle, 	 	
	 Utzigen C	 Zollbrück	
03.05.2026 	 Utzigen C  - Studen-Madretsch	 Peter Burkhalter, Utzigen	
31.05.2026 	 Obfelden  - Utzigen C	 Peter Künzi AG, Ittigen	
13.06.2026	 Utzigen C  - Krauchthal-Hub B	 Swiss-Kaffee Service AG, Tägert-	 	
	 	 schi	
28.06.2026 	 Hasle b. Burgdorf B  - Utzigen C	 Restaurant Rössli, Boll	
05.07.2026 	 Utzigen C  - Heimiswil D	 Transgourmet / Prodega Schweiz 		
	 	 AG, Bern

Nouss-Sponsoren – Nachwuchsmannschaft
25.04.2026	 Hindelbank-Zollikofen  - Utzigen/Münchenbuchsee-Wohlen	
	 Elektro Spielmann AG, Hindelbank	

16.05.2026	 Utzigen/Münchenbuchsee-Wohlen  - Münsingen/Schlosswil-Gysenstein
	 mohatech ag, Utzigen

06.06.2026	 Krauchthal-Hub  - Utzigen/Münchenbuchsee-Wohlen
	 aXpel professional AG, Krauchthal
	 Fiechter Agromet GmbH, Krauchthal

20.06.2026	 Utzigen/Münchenbuchsee-Wohlen  - Zimmerwald/Belp-Toffen/	
	 Tägertschi-Häutligen
	 eplax ag, Moosseedorf
	
Nouss-Sponsoren Zwecksverbandsfest Büren zum Hof 
22.08.2026	 1. Stkl. Utzigen A  - Sinneringen-Vechigen A	 Jörg AG, Bätterkinden
22.08.2026	 1. Stkl. Ausstich  - Utzigen A	 	 Blue Toro Bautenschutz AG, 	
	 	 	 Fraubrunnen 
23.08.2026 	 4. Stkl. Utzigen B  - Rüderswil C	 	 Jonas Frieden, Golaten	
23.08.2026 	 4. Stkl. Utzigen B  - Ausstich	 	 Wirtschaft Utiger, Moos-	 	
	 	 	 seedorf	
23.08.2026	 4. Stkl. Bern-Beundenfeld C  - Utzigen C	 	 Andergarten, Boll	
23.08.2026	 4. Stkl. Utzigen C  - Ausstich	 	 Hornusserwerkzeuge Bour-	
	 	 	 quin & Eggli, Busswil	
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Verdankung «Spieler-Shirt»Verdankung Sponsoren

Nouss-Sponsoren Interkantonalesfest Lyss
15.08.2026	 4. Stkl. Utzigen B  - Zimmerwald B	 	 Leitner AG, Busswil BE	
15.08.2026	 4. Stkl. Ausstich  - Utzigen B	 	 Anonymer Sponsor
15.08.2026	 4. Stkl. Utzigen C  - Schafhausen i.E. B	 	 RICOTER Erdaufbereitung 	 	
	 	 	 AG, Aarberg
15.08.2026	 4. Stkl. Utzigen C  - Ausstich	 	 Transqourmet / Prodega 	 	
	 	 	 Schweiz AG, Bern	
16.08.2026 	 1. Stkl. Zauggenried-Kernenried A  - Utzigen A	 Bernerland Bank AG, Lyss	
16.08.2026 	 1. Stkl. Utzigen A  - Ausstich	 	 Gräppi Moser GmbH, Lyss

Nouss-Sponsor Zweckverbandsfest Nachwuchsmannschaft Zimmerwald 
12.09.2026	 Utzigen/Münchenbuchsee-Wohlen  - Gegner	 Ersparniskasse, Rüeggis-	 	
	 	 	 berg

Nouss-Sponsor Interkantonalsfest Nachwuchsmannschaft
13.09.2026	 Utzigen/Münchenbuchsee-Wohlen  - Gegner	 Ristorante Bella Vita GmbH, 	
	 	 	 Bern

Die Hornussergesellschaft Utzigen bedankt sich herzlich für die Unterstützung!
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Verdankung Gönner
Aebersold Urs	 	 	 	 Muri

Bigler Ueli	 	 	 	 Stettlen

Brechtbühl Alex	 	 	 	 Gümligen

Brunner Hanspeter	 	 	 Biglen

Cordier Stefanie	 	 	 	 Bern

Heeb Herbert	 	 	 	 Steinmaur

Leuenberger Monika & Pascal	 	 Unterramsern

Mischler Ueli	 	 	 	 Boll

Montandon Erika		 	 	 Giez

Schenk Damian	 	 	 	 Diessbach b. Büren

Salzmann Fritz	 	 	 	 Schönbühl

Soltermann Hans	 	 	 	 Utzigen

Wassmer Rudolf	 	 	 	 Innerberg

„Die Hornusser Utzigen möchten sich herzlich bei allen Sponsoren und Gönnern für die 
wertvolle Partnerschaft bedanken. Durch ihre Unterstützung können wir nicht nur unsere 
sportlichen Ziele erreichen, sondern auch die Tradition des Hornussens in unserer Region 

lebendig halten.“
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HGU Gratulationen

Geburtstage

30 Jahre 
10. Juni 1996	 	 Nicole Grunder (Schiedsrichterin)	
22. Juni 1996	 	 Severin Nyffenegger (B-Mannschaft)	
02. Juli 1996	 	 Joris Keller	
08. Dezember 1996	 Alex Gfeller (C-Mannschaft) 

40 Jahre 
07. August 1986	 Sandro Glücki (A-Mannschaft)	
07. November 1985	 Christian Aebi (B-Mannschaft)	

60 Jahre 
07. November 1966	 Bernhard Hofer (B-Mannschaft)	
27. November 1966 	 Beat Blaser (B-Mannschaft)	

70 Jahre 
30. Januar 1956	 Hermann Soltermann (Ehrenmitglied / C-Mannschaft)	
18. Februar 1956	 Rudolf Stettler (Ehrenmitglied / C-Mannschaft)	
23. August 1956	 Rudolf Schüpbach	

Geburten	
23. Juni 2025	 	 Iven Habegger
	 	 Sohn von Manuela & Simon Habegger

18. September 2025	 Linea Beeri
	 	 Tochter von Nicole Grunder & Ronny Beeri	

Zivil-Hochzeit 
30. Januar 2026	 Laura & Joris Keller

Nachwuchs-Zeltlager 2025 

Am Wochenende vom 11. Juli bis 13. Juli fand auf unserem Hornusserplatz das Trainings-
lager mit unserem Nachwuchs statt. Die Kinder und Eltern trafen am Freitag ab 17:00 Uhr 
ein, um die Zelte zu stellen. Anschliessend gingen die ersten schon in den Bach zum Baden. 
Gleichzeitig wurde auch das Abendessen vorbereitet. Es gab Fleisch vom Grill und diverse 
Beilagen. Einen grossen Dank an Matthias Nussbaum für das gespendete Fleisch. Zu später 
Stunde wurden langsam die Zelte aufgesucht. Es war dann auch ziemlich schnell still in den 
Zelten. 

Am Samstagmorgen gab es bei einzelnen schon 
früh Tagwacht andere liessen es Tag werden. 
Nach dem Morgenessen gings ans Trainieren. 
Da die Temperaturen am Nachmittag bei 30 
Grad waren war das Hornussen nicht im Mit-
telpunkt, sondern Spiel und Spass. Ob eine 
Wasserschlacht, die Wasserrutschbahn hinun-
terrutschen oder einfach ein Bad im Bach. Alle 
hatten Spass. Gegen Abend machten wir einen 
kleinen Spaziergang, um bei Glädus eine feine 
Glace zu geniessen. Nach einer kleinen Trai-
ningseinheit wurde das Nachtessen vorbereitet 
es gab Pizza nach dem Nachtessen konnten sie 
noch einen Film anschauen um 22:30 Uhr ging 
es langsam in die Zelte wo auch schnell Ruhe 
war. Am Sonntag wurde Eltern und Grosseltern 
zum Morgen-Brunch eingeladen nach dem Ab-

bau der Zelte ging das Lager nach dem Mittag zu Ende. Allen HelferInnen, die zum Gelingen 
des Lagers mitgeholfen haben herzlichen Dank.

Markus Schwitz

Nachwuchshornusser/innen - Zeltlager 
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Liegenschaftsdienste mit persönlicher und kompetenter Betreuung.

IMMO-SERVICE R. ISELI AG
Jurablickweg 1
CH-3072 Ostermundigen

+41 79 650 05 54
info@immoservice-iseli.ch
immoservice-iseli.ch

Wir helfen Ihnen bei der Beseitigung
von lästigen Ameisen
und angriffslustigen Wespen.

Raphael Iseli, eidg. dipl. Schädlingsbekämpfer
Rufen Sie uns an!


